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Am 21. Februar 2002 wurde im Zugangsstollen Amsteg der

Werkvertrag zwischen der AlpTransit Gotthard AG und der

Arbeitsgemeinschaft AGN unterzeichnet. Wenige Tage später

fuhren die Baumaschinen auf. Seither laufen die Arbeiten auf
der Neat-Grossbaustelle Amsteg auf Hochtouren!

Das Jahr 2001 war geprägt von der

Vergabe der Hauptlose für den Bau des

Gotthard-Basistunnels. Unternehmungen

aus ganz Europa bewarben sich. Vergeben

wurden alle Arbeiten schliesslich an

diejenigen Arbeitsgemeinschaften, welche

unter den technischen Aspekten die

wirtschaftlich günstigsten Angebote
eingereicht hatten. Ich bin glücklich darüber,

dass auch eine Urner Firma mit von der

Partie ist.' ..¦ -~ '"**__^sf\
Das laufende Jahr steht nun ganz im

Zeichen des Beginns der Vortriebsarbei- "

ten. In Amsteg und in Bodio werden die

vier Tunnelbohrmaschinen in Felskavernen

montiert. Gleichzeitig werden in

Sedrun und Faido die Multifunktionsstel-

len ausgebrochen.
In den Kantonen Uri, Graubünden

und Tessin werdejr in den nächsten

10 Jato^bettsprl§e geschaffen. Djes:

bringt unter anderem auch in der Form

der Quellensteuer Mehreinnahmen für
die betroffenen Gemeinden. Bis heute

wurden für die Arbeiten im Kanton Uri

Aufträge von insgesamt 790 Millionen

Schweizer Franken vergeben. Davon

gingen 358 Millionen direkt an Urner

Unternehmungie'o..->g|^BBB«^H
Mit anderen Worten: der Bau des

Gotthard-Basistunnels generiert wichtige

Impulse für die Wirtschaft.

Mitte Juni 200$«^^^^
Baubeginn Wasseraufbereitung

Amsteg, Los 208

Anfang JuU^0Öl^fe^At Sk
Eröffnung Baustellenweg Amsteg

n Vortrieb Kabelstollen

Eröffnung Kantine

31. August 2002

Tag der offenen Baustelle

Ab HerflsT2002 "^t^^_ke
Erstellen Montagekavernen für

Tunnelbohrmaschinen

Ah Januar 2003

Montage Tunnelbohrmaschinen

im Stollen

Beginn Vortrieb lunnelbohr-
maschinen Richtung Sedrun

Peter Zbinden

WM

Vorsitzender der Geschäftsleitung
AlpTransit Gotthard AG

Titelbild: Flugaufnahme von der Neat-

Baustelle Amsteg. Die Arbeiten laufen auf

Hochtouren.
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